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Heit kummt der Anton aus der Oberpfalz
Der Anton ist unkompliziert: ein 
Verstärker, eine Lautsprecher-
box, ein Ordner mit Liedern und 
eine Gitarre – und der Nach-
mittag ist gelungen. Vom ersten 
Lied an war Stimmung im Spei-
sesaal – alle sangen & klatsch-

ten mit und Erinnerungen wur-
den geweckt. Natürlich gab es 
auch »Privatkonzerte« auf den 
Zimmern für alle, die nicht teil-
nehmen konnten. Alle waren 
sich am Schluss einig, der Anton 
darf wiederkommen.

Kennst du eine, kennst du alle – oder?  
»Eine Henne schaut doch wie die andere aus . . .«
Dass es bei Hühnern gewaltige 
Unterschiede gibt, konnten un-
sere Bewohner bei der »Geflü-
gelschau« erfahren. Von Wach-
teln über Zwerg-, Perl- und 
Seidenhühner bis hin zu gigan-
tischen französischen Fleisch-

hühnern reichte die Palette der 
in Ausstellungskäfigen präsen-
tierten Vögel. Eine Auswahl be-
eindruckender Federn, Futter-
mischungen sowie Schaubildern 
rundete die Ausstellung ab und 
lud zum längeren Verweilen ein.

»Griechischer Wein«
Unser diesjähriges Sommerfest unter griechi-
scher Flagge fiel der Hitze zum Opfer. Damit 
aber die wochenlangen Vorbereitungen der 
Seniorinnen und Senioren nicht umsonst wa-
ren, feierten wir einen »griechischen Nachmit-
tag«. Aufgrund des Wetters wurde auf Wein 
verzichtet und dieser ersetzt durch Traubensaftschorle. Dazu gab es griechischen Joghurt mit Honig 
und Blätterteigstangen mit Salz und Rosmarin bestreut. Die musikalische Umrahmung sorgte dafür, 
dass die Bewohnerinnen und Bewohner bis ganz zum Schluss eisern auf ihren Plätzen sitzen blieben. 

Schafkopfrunde
Was in Norddeutschland Skat ist, ist in Bayern 
das Schafkopfen. Und daher schallen seit einigen 
Wochen wieder regelmäßig Rufe wie: »Ich ruf‘ die 
Alte!«, »Contra!«, »Du musst Farb zugeben!«, »Geh 
mal Händ waschen, was gibst’n heut wieder für 
einen Dreck!« und »Der 
bescheißt!« durchs Haus. 
Eine Runde zusammen 
zu bekommen ist nie das 
Problem, schwieriger ist 
es die Runde wieder zu 
beenden.

Oberpfälzer Strandleben
Zur »Beachparty« kam uns »Anton aus der Ober-
pfalz« wieder besuchen und schuf sofort  die 
bekannte und einmalige Stimmung. Auf der als 
Strand dekorierten Terrasse wurden Cocktails ser-
viert und der guten Laune gefrönt.  Auch wenn 
einige Bewohner der Meinung waren, ein paar 
Grad kühler wäre es noch 
viel schöner gewesen, wir 
haben den Sommer ausgie-
big genossen und bei guter 
Musik und kühlen Geträn-
ken ließ es sich aushalten.




